
   

 
 

Bergkamen, 14.10.2011 
 
 
Niederschrift Nummer HFA/10/017 
 
 
Gremium 
 

 
Sitzung am 

 
Haupt- und Finanzausschuss 
 

 
12.10.2011 

 
 
Sitzungsort 
 

 
Sitzungsdauer 

 
Ratssaal des Ratstraktes 
 

 
17:00 - 18:00 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Vorsitzender: 
 
Schriftführer: 

Bürgermeister Roland Schäfer 
 
Manfred Turk 

 
 
 
Teilnehmer Funktion 
 
Bürgermeister 
 
Herr Roland Schäfer Vorsitzende/r   
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 
Herr Dirk Haverkamp ordentl. Mitglied   
Herr Franz Herdring ordentl. Mitglied   
Herr Günter Jung ordentl. Mitglied   
Herr Gerhard Kampmeyer ordentl. Mitglied   
Herr Wolfgang Kerak ordentl. Mitglied   
Herr Dieter Mittmann ordentl. Mitglied   
Herr Uwe Reichelt ordentl. Mitglied   
Herr Kay Schulte stv. Vorsitzende/r   
Herr Volker Weirich ordentl. Mitglied   
Herr Rüdiger Weiß ordentl. Mitglied   
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Christlich Demokratische Union 
 
Frau Rosemarie Degenhardt ordentl. Mitglied   
Herr Thomas Heinzel ordentl. Mitglied   
Herr Wolfgang Kerner Stadtverordneter für ordentl. Mitglied Elke Midden-

dorf und stv. Mitglied Gerd Miller 
 
Grüne/GAL 
 
Herr Harald Sparringa ordentl. Mitglied   
 
Freie Demokratische Partei 
 
Frau Angelika Lohmann-Begander ordentl. Mitglied   
 
BergAUF 
 
Herr Werner Engelhardt ordentl. Mitglied   
 
Fraktionslos 
 
Herr Jens Schmülling beratendes Mitglied   
 
Entschuldigt fehlen 
 
Frau Elke Middendorf ordentl. Mitglied   
Herr Gerd Miller stv. Mitglied   
Herr Marco Morten Pufke ordentl. Mitglied   
Herr Johannes Hermann Stienen stv. Mitglied   
 
Von der Verwaltung nehmen teil 
 
Herr Horst Mecklenbrauck Erster Beigeordneter  
Herr Dr.-Ing. Hans-Joachim  
Peters 

Techn. Beigeordneter  

Herr Bernd Wenske Beigeordneter  
Herr Manfred Turk Fachdezernent Inne-

re Verwaltung 
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Der Vorsitzende stellt fest, dass der Haupt- und Finanzausschuss ordnungs- und fristgemäß 
eingeladen wurde und beschlussfähig ist. 
 
Er gibt bekannt, dass zu Tagesordnungspunkt 3 des öffentlichen Teiles 
 
3 Einstellung von Auszubildenden im Jahr 2012 10/0662 

 
ein Antrag der CDU-Fraktion vom 11.10.2011 vorliegt. 
 
Dieser Antrag wurde vor Beginn der Sitzung als Tischvorlage ausgelegt. 
 
 
Es wird folgende Tagesordnung beschlossen und verhandelt: 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 
 

1 Nachbesetzung verschiedener Fachausschüsse des Rates der Stadt Berg-
kamen 

10/0710 

 
 

2 Nachbesetzung der "Ständigen Kommission ÖPNV" 10/0709 
 
 

3 Einstellung von Auszubildenden im Jahr 2012 10/0662 
 
 

4 Ehrenamtskultur in Bergkamen 10/0711 
 
 

5 Veräußerung der mittelbaren Beteiligung der GSW an der energieGUT 
GmbH 

10/0697 

 
 

6 • Kauf von zwei Kommanditgesellschaften für den Erwerb und Betrieb von 
Windkraftanlagen  
hier: "Windenergie Bergtheim GmbH & Co. KG" und "Windenergie  
        Hardheim Angelterbusch GmbH & Co. KG"  

• Gründung einer Beteiligungsverwaltungsgesellschaft 
hier: "GSW Beteiligungsverwaltungsgesellschaft mbH" und  

• Abschluss von begleitenden Verträgen 

10/0703 

 
 

7 Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Bergkamen zum 31.12.2008 10/0668 
 
 

8 Gesamtabschluss zum 31.12.2010 10/0671 
 
 

9 Leistungen erheblicher überplanmäßiger Aufwendungen/Auszahlungen 
gem. § 83 GO NRW im Budget 2/51 Produkt 2 - Tagespflege bei der Bu-
chungsstelle: 
06.36.02.5331 Soziale Leistungen an natürliche Personen außerhalb von 
Einrichtungen in Höhe von 170.000,00 € 

10/0683 
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10 Leistung erheblicher überplanmäßiger Aufwendungen/Auszahlungen gem. 
§ 83 GO NRW im Budget 2/51 Produkt 9 - familienergänzende und famili-
enersetzende Maßnahmen bei den Buchungsstgellen: 
06.36.09.5331 Soziale Leistungen an natürliche Personen außerhalb von 
Einrichtungen in Höhe von 90.000,00 € und 
06.36.09.5332 Soziale Leistungen an natürliche Personen innerhalb von 
Einrichtungen in Höhe von 1.750.000,00 € 

10/0690 

 
 

11 Dienstanweisung über die  Zuständigkeit bei Durchführung von Stundung, 
Niederschlagung u. Erlass von Forderungen der Stadt Bergkamen 
Dienstanweisung für die Erhebung von Verwaltungsgebühren durch Ver-
wendung des ADV-Verfahrens "Barer Zahlungsverkehr" 

10/0706 

 
 

12 Kenntnisnahme der im II. Quartal 2011 geleisteten über-/außerplanmäßi-
gen Aufwendungen aufgrund der Ermächtigung gemäß § 8 der Haushalts-
satzung 

10/0656 

 
 

13 Einwohnerfragestunde   
 
 

14 Anfragen und Mitteilungen   
 

 
 

 
 
 
 
 
Vor Eintritt in die Beratung der Tagesordnung weist der Vorsitzende auf die Bestimmungen 
der §§ 43 Abs. 2 und 31 GO NRW hin. 
 
Es erklärt sich kein Mitglied für befangen. 
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Öffentlicher Teil: 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
 
Nachbesetzung verschiedener Fachausschüsse des Rates der Stadt Bergkamen 
Vorlage: 10/0710 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Bergkamen folgende Be-
schlussfassung: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen wählt: 
 
• Herrn Michael Franke, Turmweg 7, 59192 Bergkamen, zum stellvertretenden Mitglied 

des Betriebsausschusses. 
 

• Herrn Philipp Mühlhause, An der Dorndelle 39, 59192 Bergkamen, zum stellvertretenden 
Mitglied des Ausschusses für Stadtentwicklung, Strukturwandel und Wirtschaftsförderung 
 

• Herrn Knut Bommer, Töddinghauser Str. 79, 59192 Bergkamen, zum stellvertretenden 
Mitglied des Kulturausschusses. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 ohne Stimmabgabe des Bürgermeisters  
 (§ 40 Abs. 2 Satz 5 GO NRW) 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
 
Nachbesetzung der "Ständigen Kommission ÖPNV" 
Vorlage: 10/0709 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Bergkamen folgende Be-
schlussfassung: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen wählt 
 
Herrn Berthold Boden, 
Am Hauptfriedhof 5, 59192 Bergkamen, 
 
zum stellvertretenden Mitglied in die  „Ständige Kommission ÖPNV“. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 3: 
 
Einstellung von Auszubildenden im Jahr 2012 
Vorlage: 10/0662 
 
Bürgermeister Schäfer weist auf den als Tischvorlage verteilten Antrag der CDU-Fraktion 
hin. 
 
Stellv. CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel entschuldigt die Kurzfristigkeit des Antrages und 
bittet die Fraktionen, sich trotzdem inhaltlich damit zu beschäftigen. Für seine Fraktion wird 
durch die Möglichkeit des Bachelor-Studiums die Chance eröffnet, auch im Verwaltungsbe-
reich über Bedarf auszubilden, da den Absolventen auch andere Studienmöglichkeiten eröff-
net werden. Er sieht die Notwendigkeit, über Bedarf auszubilden, insbesondere in 2013, da 
durch den doppelten Abiturjahrgang zusätzliche Jugendliche auf den Ausbildungsmarkt 
drängen. 
 
Nach den Ausführungen des SPD-Fraktionsvorsitzenden Kampmeyer sieht seine Fraktion 
dies anders. Auch durch das Studium „Bachelor of Law“ wird eine Eignung lediglich für den 
Verwaltungsbereich eröffnet. Für 2013 sieht er jedoch ebenfalls Handlungsbedarf und bittet 
deshalb die Verwaltung, zu prüfen, ob es über das bisherige Angebot bei der Stadtverwal-
tung hinaus Ausbildungsmöglichkeiten gibt, wie z. B. im Sozialdienst. 
 
Grüne/GAL-Fraktionsvorsitzender Sparringa hält die Zurverfügungstellung von Ausbildungs-
plätzen ebenfalls für eine wichtige Aufgabe. Aufgrund der Darstellung der Verwaltung sieht 
er jedoch die Bereitstellung weiterer Ausbildungsplätze nicht für sinnvoll an. 
 
BergAUF-Fraktionsvorsitzender Engelhardt hält es für eine Verpflichtung der Stadt, auf jeden 
Fall über Bedarf auszubilden. 
 
Bürgermeister Schäfer weist darauf hin, dass in den letzten Jahren immer über Bedarf aus-
gebildet worden ist, insbesondere im gewerblichen Bereich und im Bereich Fachangestellte 
für Medien- und Informationsdienste (Fachrichtung: Bibliothek). Hier ist es durchaus möglich, 
auch im privaten Sektor nach der Ausbildung eine Anstellung zu finden. Im Gesamtzusam-
menhang weist er auch auf die Tatsache hin, dass Bergkamen ein Haushaltssicherungskon-
zept hat und Auszubildende Kosten verursachen. Darüber hinaus werden zum 01.01.2016 
11 städt. Mitarbeiter, die im Moment zum Jobcenter abgeordnet sind, zurückkommen. Hierfür 
müssen Arbeitsplätze freigehalten werden, sodass im Verwaltungsbereich mittelfristig kein 
Bedarf besteht. Die Bachelor-Ausbildung über Bedarf anzubieten, hält er für den falschen 
Weg, da Auszubildende, die diesen Weg gehen und anschließend Jura studieren wollen, 
zwei Jahre verlieren. 
 
Die Anmerkung der SPD-Fraktion, weitere Ausbildungsgänge zu prüfen, wird die Verwaltung 
aufnehmen sowohl im Sozialbereich, in der Abwassertechnik als auch im IT-Bereich. 
 
Stellv. CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel verweist nochmals auf das Abitur-Abgangsjahr 
2013, unterstützt den Arbeitsauftrag an die Verwaltung und möchte im Rahmen der Stellen-
planberatungen auf das Thema zurückkommen. 
 
Der Antrag wird mit 13 gegen 4 Stimmen abgelehnt. 
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Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss des Rates der Stadt Bergkamen nimmt die Vorlage Druck-
sache Nr. 10/0662 zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 4: 
 
Ehrenamtskultur in Bergkamen 
Vorlage: 10/0711 
 
Die Beratung erfolgt in der Sitzung des Rates am 13.10.2011.  
 
 
 
Tagesordnungspunkt 5: 
 
Veräußerung der mittelbaren Beteiligung der GSW an der energieGUT GmbH 
Vorlage: 10/0697 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Bergkamen folgende Be-
schlussfassung: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen schließt sich der Empfehlung des Aufsichtsrates der GSW 
vom 20.09.2011 an und stimmt zu, dass die Vertreter in der Gesellschafterversammlung 
der GSW beschließen:  
 
1. Der Veräußerung der mittelbaren Beteiligung der GSW Gemeinschaftsstadtwerke GmbH 

Kamen-Bönen-Bergkamen (GSW) über die Trianel GmbH an der energieGUT GmbH an 
die Stadtwerke Duisburg AG (SWDU) wird zugestimmt.   

2. Für den Fall, dass der Verkauf an die SWDU nicht wirksam werden sollte, wird hilfsweise 
einer anderweitigen Veräußerung der Beteiligung, einer Kündigung des Gesellschafts-
vertrages oder einer Liquidation der energieGUT GmbH zugestimmt.  

3. Die Geschäftsführer der GSW werden bevollmächtigt, sämtliche Erklärungen und 
Rechtshandlungen zur Veräußerung des mittelbaren Geschäftsanteils vorzunehmen. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 6: 
 
• Kauf von zwei Kommanditgesellschaften für den Erwerb und Betrieb von Wind-

kraftanlagen  
hier: "Windenergie Bergtheim GmbH & Co. KG" und "Windenergie Hardheim Angel- 
         terbusch GmbH & Co. KG"  

• Gründung einer Beteiligungsverwaltungsgesellschaft  
hier: "GSW Beteiligungsverwaltungsgesellschaft mbH" und  

• Abschluss von begleitenden Verträgen 
Vorlage: 10/0703 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Bergkamen folgende Be-
schlussfassung: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen schließt sich der Empfehlung des Aufsichtsrates der GSW 
vom 20.09.2011 an und stimmt zu, dass die Vertreter in der Gesellschafterversammlung der 
GSW beschließen: 
 
1. Die GSW Gemeinschaftsstadtwerke GmbH Kamen-Bönen-Bergkamen (GSW) beabsich-

tigt, zwei Onshore Windparkbeteiligungsgesellschaften zu erwerben. 
 

2. Die GSW schließt zum Erwerb der folgenden Gesellschaften zu 2.1 und 2.2 zwei Kauf- 
und Übertragungsverträge zum Erwerb der jeweiligen Kommanditanteile in Höhe von 
insgesamt 1.100.000 € (580.000 € für 2.1 und 520.000 € für 2.2) ab und beteiligt sich 
 
2.1 als Kommanditistin mit einem Kommanditkapital in Höhe von 2.000 € an der 

„Windenergie Bergtheim GmbH & Co. KG“, 
 

2.2 als Kommanditistin mit einem Kommanditkapital in Höhe von 2.000 € an der Wind-
energie Hardheim Angelterbusch GmbH & Co. KG“, 
 

2.3 als Komplementärin mit einem Stammkapital in Höhe von bis zu 100.000 € an der 
neu zu gründenden „GSW Beteiligungsverwaltungsgesellschaft mbH“ – oder einer 
ähnlichen Firmierung – der jeweiligen KG zu 2.1 und 2.2. 
 

3. Die GSW beteiligt sich nach Durchführung einer Kapitalerhöhung 
 
3.1 als Kommanditistin mit einem Kommanditkapital in Höhe von bis zu 5.000.000 € 

für einen Leistungsanteil von 6 MW an der „Windenergie Bergtheim GmbH & Co. 
KG“, 
 

3.2 als Kommanditistin mit einem Kommanditkapital in Höhe von bis zu 2.800.000 € 
für einen Leistungsanteil von 4,6 MW an der „Windenergie Hardheim Angelter-
busch GmbH & Co. KG“. 
 

4. Gemäß den Gesellschaftsverträgen der jeweiligen Gesellschaften bestellt die Gesell-
schafterin die Geschäftsführer. 
 
Die Gesellschafterversammlungen bestehen aus jeweils 5 Mitgliedern. Für die GSW sind 
dies die Mitglieder des Präsidiums der GSW. Die Einzelheiten regelt der Aufsichtsrat der 
GSW. 
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5. Beschlüsse der Gesellschafterversammlungen der jeweiligen Gesellschaften bedürfen 
der Zustimmung des Aufsichtsrates der GSW. 
 

6. Die Geschäftsführung der GSW wird weiter ermächtigt, alle zur Umsetzung der vorste-
henden Beschlüsse erforderlichen Maßnahmen und Rechtshandlungen vorzunehmen. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 7: 
 
Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Bergkamen zum 31.12.2008 
Vorlage: 10/0668 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Bergkamen folgende Be-
schlussfassung: 
 
1. Der  Rat der Stadt Bergkamen nimmt das Ergebnis der Prüfung der Jahresrechnung der 

Stadt Bergkamen für das Haushaltsjahr 2008 nebst Anhang und Lagebericht durch den 
Rechnungsprüfungsausschuss zur Kenntnis.  
 

2. Der Rat der Stadt Bergkamen stellt gem. § 96 Abs. 1 GO NRW die Jahresrechnung der 
Stadt Bergkamen für das Haushaltsjahr 2008 nebst Anhang und Lagebericht fest.  
 
Der Jahresfehlbetrag für das Haushaltsjahr 2008 in Höhe von – 7.535.867,63 € wird durch 
die Reduzierung der Ausgleichsrücklage gedeckt. 
 

3. Die Mitglieder des Rates der Stadt Bergkamen beschließen gem. § 96 Abs. 1 GO NRW 
die Entlastung des Bürgermeisters. 
 

4. Der Bericht der örtlichen Rechnungsprüfung für das Haushaltsjahr 2008 wird zur Kenntnis 
genommen.  

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 ohne Stimmabgabe des Bürgermeisters  
 (§ 40 Abs. 2 Satz 5 GO NRW) 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 8: 
 
Gesamtabschluss zum 31.12.2010 
Vorlage: 10/0671 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Bergkamen folgende Be-
schlussfassung: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die Vorlage Drucksache Nr. 10/0671 zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
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Tagesordnungspunkt 9: 
 
Leistungen erheblicher überplanmäßiger Aufwendungen/Auszahlungen gem. § 83 GO 
NRW im Budget 2/51 Produkt 2 - Tagespflege bei der Buchungsstelle: 
06.36.02.5331 Soziale Leistungen an natürliche Personen außerhalb von Einrichtungen 
in Höhe von 170.000,00 € 
Vorlage: 10/0683 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Bergkamen folgende Be-
schlussfassung: 
 
Der Rat beschließt die Leistung erheblicher überplanmäßiger Aufwendungen/Auszahlungen 
gem. § 83 GO NRW im Budget 2/51 Produkt 2 – Tagespflege bei der Buchungsstelle  
- 06.36.02.5331 Soziale Leistungen an natürliche Personen außerhalb von Einrichtungen in 
  Höhe von 170.000,00 €. 
 
Das Erfordernis einer notwendigen Deckung gem. § 83 Abs. 1 GO NRW kann bei den in der 
Sachdarstellung genannten Pflichtaufgaben zurzeit nicht erfüllt werden. Die zeitlliche und 
sachliche Unabweisbarkeit ergibt sich aus der Vorlage. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 10: 
 
Leistung erheblicher überplanmäßiger Aufwendungen/Auszahlungen gem. § 83 GO 
NRW im Budget 2/51 Produkt 9 - familienergänzende und familienersetzende Maßnah-
men bei den Buchungsstgellen: 
06.36.09.5331 Soziale Leistungen an natürliche Personen außerhalb von Einrichtungen 
in Höhe von 90.000,00 € und 
06.36.09.5332 Soziale Leistungen an natürliche Personen innerhalb von Einrichtungen 
in Höhe von 1.750.000,00 € 
Vorlage: 10/0690 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Bergkamen folgende Be-
schlussfassung: 
 
Der Rat beschließt die Leistung erheblicher überplanmäßiger Aufwendungen/Auszahlungen 
gem. § 83 GO NRW im Budget 2/51 Produkt 9 – familienergänzende und familienersetzende 
Maßnahmen bei den Buchungsstellen  
- 06.36.09.5331 Soziale Leistungen an natürliche Personen außerhalb von Einrichtungen in    
  Höhe von 90.000,00 € und 
- 06.36.09.5332 Soziale Leistungen an natürliche Personen innerhalb von Einrichtungen in  
  Höhe von 1.750.000,00 €.  
                       
Das Erfordernis einer notwendigen Deckung gem. § 83 Abs. 1 GO NRW kann bei den in der 
Sachdarstellung genannten Pflichtaufgaben zurzeit nicht erfüllt werden. Die zeitliche und 
sachliche Unabweisbarkeit ergibt sich aus der Vorlage. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 11: 
 
Dienstanweisung über die  Zuständigkeit bei Durchführung von Stundung, Nieder-
schlagung u. Erlass von Forderungen der Stadt Bergkamen 
Dienstanweisung für die Erhebung von Verwaltungsgebühren durch Verwendung des 
ADV-Verfahrens "Barer Zahlungsverkehr" 
Vorlage: 10/0706 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Bergkamen folgende Be-
schlussfassung: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die o.g. Dienstanweisungen der Stadt Bergkamen vom 
01.10.2011, Drucksache Nr.: 10/0706, zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 12: 
 
Kenntnisnahme der im II. Quartal 2011 geleisteten über-/außerplanmäßigen Aufwen-
dungen aufgrund der Ermächtigung gemäß § 8 der Haushaltssatzung 
Vorlage: 10/0656 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Bergkamen folgende Be-
schlussfassung: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die im II. Quartal 2011 gemäß der Ermächtigung des § 
8 der Haushaltssatzung geleisteten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen zur Kennt-
nis. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 13: 
 
Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt  
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Tagesordnungspunkt 14: 
 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Es liegen weder Anfragen noch Mitteilungen vor.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schäfer Turk 
Bürgermeister Schriftführer 


